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werffich'u Grunrsalie behaupt, ge.onnen sind
le diejenige., die gegen eine 8.-rem'gung der

Kirche mit »cm Staat. ?Dagegen daß die Bibel

-mscrn Schulen verdrängt werden soll, ?Und

zu Gunsten eines beschützenden Tariffs und der
Veschüyung der Stimmkasten vor Betrug, wodurch
litt den letzten Wahlen det Wille des Volks un-
w dersprechlich vereitelt worden ist sind, sind
hierdurch freundschaftlich eingeladen einer Caunty
Bersammlmig beizuwohnen, welche auf
Samstags den Ilten März, nächstens,

um l Uhr Nachmittags, am Gasthause von B.
I. H a g e n b u ch, in der Stadt Allentaun,
gehalten werden soll, um Delegaten zu erwählen,
zu der aus den 25sten März, zu Harrisburg, statt-
zufindenden Union StaatS-Convention. »m Can«
tisaten sür Gouvernör. Supreme »Nichter und
Lanal Commisstoner in Ernennung zu bringen.

Edmund I. Moore, Tilghman Good,
Joel Groß, Andrew S. Keck,
William Gausler, Henry N ',ger,

Moses Wieand. JamcS W. Nuller,
Samuel I. Kistlcr, Franzis H. Weiduer,
Naron Balltet, Samuel Stauffer,
Johl Tulbert'on, Eharles F. Stähler,
Andreas Knerr, EleniuS Kramlich,

Stehende Caunty Committee.
Man 4. 1557. -2m

Icr Asts-Antritt vsu President Lamcü
Kachana».

Schon feit Wochen hat sich die Stadt
Waschingwn mehr und mehr mit Gä-
sten von allen Theilen der Union ge-
füllt, die herbeigekommen waren um der
Einsiihrung des nenerwählten Präsi-
denten beizuwohnen. Des Morgens am
-!tcn März führten lange Züge von al-
len Seiten nene Besucher herbei, so das,

Gastlwfe und Privathäuser unzureich-
end waren, um den Tausenden und aber
Tausenden von Besuchern oder Aemter-
jägern der Hauptstadt ein Obdach zu
gewähret».

Der anbrechende Tag wurde durch
Glockengeläute und Kanonendonner be-
grüßt. Die Sonne stieg prachtvoll

und beleuchtete während des Tages
ZMlit unverminderten Glänze das bunte

Treiben der Hauptstadt.
Schon zeiti.-z zeiate sich ein regeö

ben in den Straßen, die überall mit

Fahnen geschmückt waren. Militär-
und Fcner->Comvagnicn. Mitglieder po-

litischer und bürgerlicher Gesellschaften
eilten nach ihren Sammelplätzen, und

Marschälle hoch zu Roß sprengten ge-
schäftig zwischen der wogenden Menge
hin und wieder.

zu ftrnriren und ge-
?gen iL Uhr war dieselbe vollendet und

bewegte sich durch Pennsylvania Avenue
hinab nach dem National Hotel, wo der
bisherige Präsident und der neuerw'ähl-
te Präsident in einem eleganten mit v'?r
Pferden bespannten offenen Wagen sich
ihr anschlössen.

Dcr erwählte Präsident und Vice-
Präsident wurde wiederholt von der
Menge mit Zuruf begrüßt und es dau-
erte bis 1 Uhr, ehe der Z.tg die nördli-
che Pforte des Capitols erreichte. Das
Militär bildete dort ein Spalier, durch
welches die Wagen fuhren. Am Ein-
gänge des Capitols wurden der Präsi-
dent und Vicrpräsident von einer Depu-
tation des Senates empfangen nnd in
den Sitzungssaal geleitet, in welchem
der Körper in Sitzung versammelt war.
Die Tribunen des Saales waren von
Damen, vom diplomatischen Corps nnd
andern Personen, die dnrch ihre Stel-
lung zur Zulassung berechtigt waren
eingenommen. Als die Präsidenten ein-
traten, erhob sich die ganze Versamm-
lung und der ehrwürdige Roger B. Ta-
ney, Ober-Richter der Supreme Court
der Vereinigten Staaten nahm dem er-
wählten Präsidenten folgenden AmtSeid
ab t

? Ich schwöre feierlich, daß ich das
Amt als Präsident der Vereinig. Staa-
ten treulich erfüllen und nach meinem
besten Vermögest die Constitution der
Vereinigten Staaten beschützen und ver-
theidigen will."

Nach Abnahme des Eides verfügten
sich die in dem Sitzungssaale des Se-
nats Anwesenden in Prozession nach der
östlichen Säulenhalle des Capitels.

Dort hatte sich scüon lange vorher ei-
ne unermeßliche Menschenmasse einge-
funden, um die Adresse des Präsidenten
zu hören. Eine geräumige Platform
war errichtet, zu welcher jedoch nur die
aus dem SenatSsiYungösaale herüber-
kommenden Pn-sonen zugelassen wur-
den. Als Präsident James Lnchanan
auf derselben erschien, beg. üßte ihn ei»
betäubendes Hurrahgeschrei aus der
dichtgedrängten Dienschenina sse.

Nachdem Ruhe wieder hergestellt war,
der Präsident seine AutrittSbot-

I i Viesen. Sie konnte natür-
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servirttn Plätzen zugelassen worden wa-

"Man versichert, daß als der Präsident
inWaschington anlangte, er mit sich selbst
in Bezug auf seilte '.'lntnttS-Rede noch
nicht einig war. ?Diesem Umstand wird
es daher zugeschrieben werden müßen,
daß eS das schwächste Staatspapier ist,
daß je bei einer solchen Gelegenheit zu
Tage gekommen ist. Die Botschaft ist
uns etwas zu lang und dabei zu unwich-
tig um unsern Lesern damit den Raum
unseres Blattes zu versperren, und wir
geben dieselbe daher nur in einem ge-
treuen Auszug?, der aber alles Wissens-
werthe in sich schließt.

Die Antritts - Rede.
Buch.riian begann mit einem Anruf an Gott,

ihn mit Stärke und Weisheit auszurüsten, um die
Angelegenheiten des Landes zum Besten der allge-
meinen Wohlfahrt leite» zu können. Da er keine
Wiederwahl erstrebe, so sei er gewillt, seine Ver-
waltung lediglich im besten Interesse deS gesamni-
ten Landes zu führen. Seine Wahl sei das Werl
Derer, die ängstlich besorgt gewesen seien für die
Erhaltung der Union, und er wünsche dem Lande
Glück, daß die Agitation über die Sklaverei fau
ganz aufgehört habe, ja daß, zum ersten Male seit
zwanzig Jahren das Land in dieser Hinsicht zu
Frieden gekommen sei.

In Bezug auf Ka»sas erklärte er, daß eS als
Staat zugrlaßen werde» solle, mit oderohne
Sklaven, je nach der vom Volke angenomme-
nen Constitution. Zugleich entwickelte er in auS-

sührlicher Weise, daß die Kansas-Nebraska-Bill
im Piincip recht sei ; die Gleichberechtigung der
Staaten müsse erhalten werden. Uebrigens sei
hauptsächlich, die Sklaverei von geringerer Wich-
tigkeit sür das amerikanische Volk als andne
Dinge.

Die geographischen Parteien, die durch die «:kla-
venfrage in'S Leben getreten seien, müßten unter-

gehen, denn Ihr Fortbestand gefährde das Leben
der Bürger der Skiavenstaatcn.

Das gkfammte Volk, willig sich dem an den
Stimmkästen in der letzten Wahl ausgesprochenen
Willen der Majorität unterwerfend, sei ein charak-
teristisches Bild dieser, abcr keiner andern Nation.
So denke er, daß die geographischen Parteien ab-

sterben werden.
Corruption in einer republikanischen Regierung

sei verderblich für deren Institutionen, denn wenn
auch in einem verderbten Lande die Form freier
Institutionen fortbestehen könne, so sei doch der
LebenSgeist daraus entwiche». Seine eigne Ver-
waltung werde daher auf Reinheit in allen ihren
Zweigen hinstreben.

Der Verschleuderung der öffentlichen Ländereien

müsse ein Ziel gesetzt werden, damit unsre Kinder
sich eine Heimstätte sichern können, und die Brut
der Spekulation und Wucherer, die auf sener Ko-

sten lebten, müsse zermalt werden.
Die Naturalisationsgesetze sollen bleiben wie sie

jetzt sind, wo der fremd- wie der hiergeborne Bür-
ger auf einen gleichen demokratischen Fuß gestellt
ist.

Was die pacisische Eisenbahn betreffe, so kann

der Congreß eine solche in der Form einer Mlii-

tärstraße bauen, durch welche die Regieruug in
Stand gesetzt wird unseren Besitzungen an der pa-

cisischen Küste ihren Schutz angedeihen zu lass«,,?-
Der Congreß hat volle Macht da,« «vund müsse,
er stimme bei. an jener Küste ge-
dan»>s ?^

unsere auswärtige Politik habe darin zu beste-
hen, daß sie Frieden und gutes Vernehmen mit
allen Nationen pflege, alle ver-
wickelnden Bündnisse vermeide. DieS sei ein
Grundsatz unserer Regierung seit den Tagen Wr-
schingtons gewesen, und Niemand wage die Zweck-
mäßigkeit desselben zu bestreiten.

Es sei immer der Stolz der Ver. Staa'en ge-
wesen, daß keines ihrer Territorien durch Krieg er-
worben worden sei, wie dies bei andern Völkern
der Fall sei; diese Politik müsse beibehalten wer-
den, Wie müssen die Wegnahme irgend eines
Terrariums u e versagen, sobald wir cS nicht
auf chr'envollem Wege crwcrbcn können.

Unsere diplomatische Politik muß offen und eh-
renhast sein, und halten wir an ihr fest, so wer-
den wir »User? Stellung unter den Großmächten
der Welt behaupt'».

Buchanan sprach.'»it Heller Stimme, aber we-

der Menge konn/e er nicht verstanden
werden. Applaudirt wurden die »stellen über die
Gleichheit der Staaten, die geographischen Par-
teien und die Naturalisationgesepc.

Nach Beendigung dieser Rede trat ErPräsident
P.erce vor und gratulirte Sr. Erceu","nz Jimeo
B ichanan. Di« anderen Würdenträger folgten,
während die Masse die Luft mit Beifallsgeschrei
erfüllte und 3l Kanonenschüsse vom Hügel c's
Capitols herab der Weit verkttndrtcn, daß ein neu-
er Präsident sein Amt angetreten habe.

Der Präsident kehrte in die Senatskammer zu-
rück uad fuhr sodann zu Wagen »ach dem Weißen
.Hanse, dem Ziele seiner Träume. Erpräsident
Pierce und ein großer Theil der Prozession gelei-
tete ihn dahin.

denken diejenigen guten Demokraten
nun von President Buchanan, welche so ost vor
der Wahl versichert haben, er werde es nicht zu-
laßen, daß mehr Sclaven-Staaten gebildet wer-
den würden? Wollen sie so gut sein und seine
Einsetzung«-Rede beherzigen, oder wenigstens den
Theil, in welchem er sagt, daß Kansas als ein
Staat mit oder ohne Sclaven zugelaßen
werden solle?

tLin glücklicher Fund.
Am Pilot Hügel, in Elverado Caunty, Cali-

sornien, wurde neulich ein Quarzstück gefunden
welches IZttilPfund wiegt und werth

von 3 Geseüschifter bearbeitet, und da sie nicht
reichlich für ihre Mühe belohnt wurden, so hatten
nur einige Tajze vorher zwei derselben an den an-
dern für l!» 0 Thaler ausverkauft nicht ahnend
welchen Schatz sie aus ihren Händen gaben.

«S"Jm Hause der Ncprescntanten zu Wasch-
iugton hat noch letzte Woche Herr Edwards, wel-
cher ebenfalls der Bestechung angeklagt war, aber

'sich als unschuldig erklärte, gleichfalls seinen Sitz
resignirt,?Zwei Bericht - Erstatter, nämlich die
Herren Simonton und Triplet sind zugieichrr Zeit
aus dem Hause ausgestoßen worden.

Schwerer Raub.
Das Waarenlager der Herren Barcrost. Bea-

ver und Comp, in der Marktstraße, Philadelphia,
ist vor einigen Nächten um 5422 L Seiden be-
stohlen worden. ?Eine Belohnung von St vgl) ist
für die Wiedererlangung der Viiter und die Fest-
setzung der Diebe angeboten.

! <pss Pennsplvainfche «Konferenz vei°
Evangelischen Gemeinschaft.

Bei der in dcm Monat Februar, 1857, In der
Stadt Neuyork gehaltenen Evangelischen Conse-
renz, wurden den Predigern die Bezirke, Statio-
nen und Mißtönen wie folgt zugetheilt!

Philadelphia Distrikt.
Christian Meyer, Vorstehender-Aeltester.

Philadelphia Station.?Jesse Wkel.
Philadelphia Mißion. ?Andreas Ziegenfuß.
Germantann Station.?Joseph Werner.
Montgomery Bezirk. ?Joshua Frei und Da-

vid Hambright.
Milford Bezirk.?NicholauS Göbel und Sa-

muel Gaumcr.
Lech, Be,irk.--W. L. Reber. M. Dihinger.
Allentaun Station.?Johannes Schell.
Northampton Bezirk.?Joseph Groß. Reuden

Litzenberger.
Monroe Bezirk. ?Francis Lehr.
Easton Mißion. ?Neuben Jäkel.
Neu-lersey Bezirk.?Robert Wright.
Neuyork Station. ?Francis Hoffman.

Libanon Bezirk.
Fricdrich Kröcker, Vorstehender-Aeltester.

Libanon Station. ?Christian Haina».
Libanon Bezirk. ?H. Stetzel, W. F. Walker.
Womelsdorf Bezirk.?J.Heß, Jacob Zern.
Kutztaun Bezirk. ?Daniel Wieand.
Lancaster Bezirk. ?I. Adams, T. Scbold.
Lancaster Station. ?JacobuS O. Lehr.
Ehester Bezirk. ?Samuel G. RhoadS.
Reading Station. ?Wilhelm Heim.
Dauphin Bezirk.?Christian Gingerich.
Harrisburg Mißion.?John G.Marquardt,

tvrwizabnrg Distrikt.
Salomon Neitz, Vorstehender-Aeltester.

OrwigSburg Bezirk. ?Daniel Bergcr.
Schuylkill Bezirk. ?Ephraim
Schuvlk>ll-Havcn Bezirk. ?John P. Leib.

Mahantang? Bezirk. ?Neuben Dcischer, Elias
Miller.

LeikenS Bezirk. ?T. Plattenberger. H. Köster.
Peingrove Bezirk.?Ludwig Schneider.
Carbon Bezirk.?l. Äoht, W. Bachwa».
Heidelberg Mihion.?George Knerr.

Die Loi°o Foko Slaats-Lonvention.
Die Loko Foko StaatS-Convention versam-

melte sich am 2ten März zu Harrisburg, und wur-
de durch John W. Forney zur Ordnung gerufen,
wobei er sich sehr beklagte, daß man ihn nicht zum
Vereinigten Staaten Senator gewählt habe.?
Philip Johnson, von Northampton Caunty, prä-

sidirte. Für einen GouvernöeS Candidat hatte
man 24 Abstimmungen nothwendig, und dv?
Resultat der Lctzten war wie folgt: William F
Packer 63; W. H. Witte 51, und Saml. Black
li. Für einen Canal - Commißioner - Candidat

hatte man 2 Abstimmungen, und die Stimme»
bet der letzten derselben standen wie folgt: Nim-
r"d Strickland 89 ; David Laury 33, und Jos.
Clark 5. Für einen Candidat sür tue Supriem-

hatte man ebenfalls 2 Abstimmun-
gen?die letzte derselben ergab folgendes Resul-
tat - Ellis Lewis 7ü; William Slrong 47, und
Samuel H.'pburn 10.

Die Kandidaten unserer Gegner für die nächste
Wahl sind daher - Mc Gouvernör, William F.
Packer, von Lyeoming Caunty; für Eanal-Eom-
mißioner. Nimrod <s">>!iand, von Ehester Caun-
tu- v-!-""" Richter, Ellis Lewis, vontMiadelvbia.

.
..

.

Man will wißen daß daZ Tuket unserer lveg-
ner durchaus kein populäres sei. Der Candida!

ienZ aus der Staats-Schatzkammer gefüttert wor-
den zu sein, und damit, nur zu ost gegenwärtig
gewesen zu sein, als man dem Staat sein? unge-
heure Schuld auflud, wofür wir schon so lange
getart worden sind, j'tzt noch getaxt und wahr-
scheinlich sortgrtart werden, so lange wir noch auf
dieser Welt zu leben haben. Der Candidat für
die Richterstelle ist ebenfalls ein alter Aemterjä-
ger, und bedient gegenwärtig daßelbe Amt ?hat
aiec während seiner Dienstzeit durchaus nicht ge-
zeigt, daß er große Fähigkeiten für jenes Amt be-

sitzt ?sondern in einigen Fällen gerade das Ge-
gentheil. Ja Bezug auf diese Candidaten, mit
Einschluß des Eandidatcn für Canal-Commiß z-
ner, haben wlr noch Manches zu sagen, wozu uns

gen die Weiterausbreitung der Sclaverei, in die-
sem ?freien Lande" gesagt.

Daß ein UnionS Staats-Ticket, wenn man so
glücklich ist die rechten Männer zu ernennen, das
obige Ticket bri der nächsten Wahl z» besiegen im
Stande ist, daran zweifeln wir durchaus keinen
Augenblick. Wir haben also nun ..den Feind''
vor uns. Wollen wir unsere Ovposilions-Slär-

j TVl?eeling.? Verdaftung eine,; Haupt,
schwindlero.

Am vorigen Montag wurde ein sich Everrett
neidender ?Gentleman" am Balto-und Ohio-

- Depot in Wheeling verhaftet. Er
hatte c.'ne Anweisung von 87t)i> auf die Bank von
Wheeling, welche von Wm. Eole und Sohn von
hier an Jo,?ah?ee und Comp., ebenfalls in Bal-
timore a>,lSge>u'Ut und von letzterem 'acccptirt sein
sollte, präsentirt. Der Kassirer bezweifelte die
Aechtheit derselben und wies sie zurück, dieselbe
wurde aber von einer andern Bank angenommen
und ausbezahlt. Die nächste Ursache seiner Ver-
haftung jedoch war die Vorzeigung eines Empfeh-
lungsschreibens von Bullitt und Fairthorne in
Philadelphia, welche den Fäncy-Mann als einen
persönlichen Freund jener Herren vorstellte, aber
von dem Mayor von Wheeling als gefälscht er-
kannt wurde. Eine Untersuchung seines Gepäcks
erfolgte und man fand In seinem Reisekoffer söl>ö
in Gold, unauSgefällte Anweisungen aus 5 New-
Aorker, auf (> Bostoner, 5 bis ü New-Orleanfer
und 2 bis 3 Pittsburger Banken: ferner s?t)5?t)

Anweisungen auf die Feuer-und Marine-Ver-
sicherungS-Compagnie in Chicago, einen Check von
I6ll> 27 an die Manufakturers- und die Me-
chanicS-Bank von Pittsburg, gezeichnet von Wm.
Dennis, .kassier; mehrere Frei - Pasing« Tickets
auf die Chicago- und Illinois - Eisenbahn, eine
Anweisung auf die Merchant- und Mcchanics-
Bank von Wheeling, eine an die Merchonts-Bank
von Baltimore, sowie eine Anzahl deutscher An-
weisungen, angeblich auf eine deutsche ?Savings-

Mantelsacke höchst mysteriös erschienen und den

Verhafteten als einen der Haupthähne der lang-
fingerigen Zunft vermuthen lassen.

Großes Schwein.
Frau Elisabeth Becker, von Lancaster Tschp.,

kancaster Caunty, schlachtete kürzlich ein Schwein,
welches ein und zwanzig Monate alt war, und
7>2 Pfd. w?g. !

käuberbanven im südlichen Theile von
Lalisornien.

Da» San Francisco Journal entnimmt aus
San Diego Blättern eine Beschieibung fürchterli-
cher Mordscenen. welche in der Nähe von Los An-
geloS vorfielen.

Am Sokntage den 13. Jan., verließ Carnet
Hardy, ein junger Mann, Los AngeloS mit einer
Ladung Güter, die für San Juan bestimmt wa-

ren.?Auf dcm Wege wnrde ihm die Mittheilung,
daß eine organisirte Räuberbande die Wege un-

sicher mache, und er sandte einen mexikanischen
Knaben mit einem Briefe an seinen Bruder, den-

selben um Eskorte bittend, damit er den Platz sei-
ner Bestimmung erreichen könnte. Hr. Barton,

der Sheriff, machte sich mit einer Partei von sechs
Mann auf den Weg und verließ die Stadt am
Donnerstage.

Inzwischen hatten die Räuber das Haus eines
Pole» Miguel Krasakey, was an der Küste gele-
gen, überfallen und geplündert, der Pole rettete

sich durch die Flucht. In der Nacht kehrten sie
zurück und mordeten Charles Plugard. plünder-

ten ein benachbartes Haus und zwangen den Clerk
in dcm Store, ihnen ein Nachtessen aufzutragen,
was sie im Angesichte der am Boden liegenden
Leiche verzehrten. Nachdem diese Schandthat
vollbracht, plünderten sie noch das HauS eines ge-
wissen Manuel Garcio und entfernten sich sodann.

Am Freitage langte der Sheriff mit seinen Leu-
ten auf Sepuleedas Ranch an, und diesen wnrde
dort die Nachricht, daß die Räuber sich in den be-
nachbarten Hügeln verborgen hielten. Die Zahl

schenkte jedoch dirser Nachricht und den erhaltenen
Warnungen keinen Glauben und setzte seine Reise
fort.

Als der Sheriff mit seinen Leuten ungefähr 12
Meilen von der Sepulceda Ranch entfernt war,
trafen dieselben auf einen Reiter, der thuen zur

erschien. Baker entschloß sich denselben näher zu
beobachten. Kaum hatte er sich jedoch in Beglei-
tung eines Mannes, Namens Little, 4M I:rd
weit von seiner Truppe entsernt, als sie plötzlich

zurückgebliebenen Leute eilten sofort zum Beistände
ihrer Kameraden herbei, ehe diese jedoch den Platz
erreichen konnten, waren ihre Gefährten erschla-
gen. Die hinzugeeilten Männer feuerten ihre
Gewehre auf die Angreifer, abcr bald darauf kam

Einer der Räuber wechselte mit dem Sheriff
Barton gleichzeitig eine» Schuß und trasdenselben
dnrchs Herz, ihn auf der Stelle tödtend. Nachdem
Borton im Gemetzel gefalle» war, retteten sich Har-
dy, ein Bruder des obengenannten und ein gewisser

Alexander durch die Flucht, da Beide fast unbewaff-
ner waren, indem Hardy seine Pistol verloren hat-
te.

Die Räuber verfolgten die Fliehenden über
zwölf Meilen weit und ließen es an Gewehrku-
geln, die ihnen nachgesendet wurden, nicht fehlen.
Zur Zeit des Gefechtes war eine andere Partei
auf der Seite des Hügels, die abcr nicht Zeit ge-
wann, an dem Gemetzel Theil zu nehmen. Hr.
Hardy erreichte Los AngeloS. um die Trauerkun-
de zu berichten, während Hr. Alerander in Monte
die Bürger zur Verfolgung aufforderte.

Am Sonnabend machte sich eine P irtei von Los
Angelos auf den Weg. »»> die deichen aufzusuchen.
Man fa»t> tlesklben ungefähr eine Meile von S.»
loaquin Ranch entfernt, zur rechten und linken
Seite des Wegs. Das Pferd von Little, welches

Die Leichen Aller waren beraubt, deren Taschen
geplündert und die Beute der Räuber bestand au-
ßer dem baaren Gelde in drei goldenen Uhren und
Kelten und einigen andern Diamant - Schmucksa-
chen.

Barton hatte drei Wunden in der Nähe des
Herzens, der linke Arm war gebrochen und ei»
Schuß war ihm iu'S Auge gedrungen.

Little hatte ebenfalls einen Schuß im Kopf und
am Leibe.

Baker war in den Hinterkopf geschossen. Aucher hatte einen Schuh im rechten Augs.
Daly hatte einen Schuß in den Mund erhal-

ten. Augenscheinlich war noch auf die Leichen
gefeuert worden.

Als der Zug mit den Leichen sich der Stadt
nahte, gingen ihm die Bärger entgegen und am
Tage der Beerdigung wurden alle Geschäfte ge-
schlossen. Von den Häusern wehten Trauerstag-
gen und die Stadl, kann mit Recht gesagt wer-
den, trauerte.

tLiiie Feuer-Probe.
Am Freitage hatten wir in Reading das seltene

Schauspiel einer Feuer-Probe nicht etwa das
Verbrennen von Hexen ?indem die Zuverläsigkcit
feuerfester Schrän'e (Safts) hier durch Feuer ge-
prüft wurde. Die Firma Farrell und Herring,
und die Firma Evans und Watson, in Philadel-
phia, welche sich beide mit der Verfertigung feuer-
fester Schränke beschäftigen, hatten sich schon lange
in den Zeitungen bestritten, wegen den Vorzügen
ihrer Fabrikate. Endlich kamen sie zu dem Ent-
schlüsse, ihre Arbeiten einer Feuerprobe zu unter-
wersm und hatten für diesen Zweck die Stadt Rea-
ding ausersehen. Demgemäß wurden auf einem
leeren Platze, an der Ecke der 6. und Sprußstraße,
Heerde oder Oese», in Form von Backsteinöfen,
gebaut. In einen Ofen wurden, wie man uns
berichtet hat. zwei große und in den andern zwei

kleinere Schränke?eins von jeder Fabrik -gethan
und der Raum um dieselben, innerhalb den Mau-
ern, mit Pein- und Hickoryholz ausgefüllt. Am
Freitag Morgen, zwischen 7 und 8 Uhr, wurde
das Holz angezündet und es dauerte beinahe bis
Mittag, bis die bestimmte Quantität Holz l5
Klafter?verbrannt waren. Während der ganzen
Zeit umstanden neugierige Zuschauer beide Feuer
und erschöften sich in Muthmaßungen über das
wahrscheinliche Resultat der Probe. Die Schrän-
ke waren in der Zeit wciß-g'.llhend gewcrden, (die
größte Hitze welche sie jemals auszustehen haben.)
Um etwa 3 Uhr Nachmittags wurden die Schrän-
ke abgekühlt und geöffnet, als sich ergab, daß die
in dieselben gelegten Artikel, alte Bücher und Pa-
piere, in alle» unversehrt geblieben waren. Sie
halten demnach alle die Probe bestanden und beide
Parteien werden den Sieg ansprechen, bis die da-
zu angestellte Committee ihren Bericht einbringt.

(Beod.

VM-Kürzlich suchte ein Kaufmann in New-?li?rk
einen Partner im Rauch- und Provisions-Gcscbäf-
te. Es meldeten sich auch alsbald eine ziemliche
Anzahl. Einer der Hoffnungsvollen meldete, daß
er täglich zwei Dutzend Cigarren rauche und ohne
Beschwerde diese Anzahl auf 3 bis l Dutzend ver-
mehren könne. Was das Provision« - Geschäft
anbetreffe, so habe er zu bemerken, daß er schon
beim Frühstück eine solche Portion Schinken, Wurst
und Braten zu sich nehmen könne, abgesehen «on
den Flüssigkeiten, daß es eines Wagens bedürfe,
um seinen Leichnam nach Hause zu schaffen. ?Od
er zum rechten Partner erkoren wurde, wissen wir
nicht.

Telegraphisches.

Von Kansas.
St. ?ouiS, 2. März. Nachrichten von

eompton vom 21. berichten, daß Alles ruhig war.
Gov. Geary hat die Censusbikl mit Veto belegt.

Der Gouvernör hat die Bill gebilligt, daß ber,
Widerstand gegen die Territorialgesetz« mit dem
Tod zu bestrafen sei.

Großen Heuer in itbicags.
Chicago, Z. März. Eiue furchtbare Feu-

erSbrunst brach heute Morgen aus Ecke der Water
und State Straße. Eine Möbelsirma von Hub-
bard u. Co. verlorSl?,Ws> (versichert uiNWIIM.

! Hale und Co., Stublfabrik, verlor SZWiI (un-
versichert). Tuttle. Hubbard und Co., Eisenwaa-
ren. Wholesale Geschäft. verlor SlättOW sver-
kichert zu SlZ(l,s>s>s>. Jewett und Root. Ofen-
Händler, ?51),Wil (versichert Z2s>lltls». Norton
». Co., Wholesale GroeerS, verloren ihren ganzen
Stock. Hr. Dneitt, LicMorhändler, verlor ?ZO.-
ONO. American Hanse beschädigt um 83d.M0.
Der Gesammtverlust muß an Fjs)l).(Xlg betragen.

Wa lli ng s o rd, ?. März. Heute Mittag
fand am hiesigen Orte eine Collision aus der
Hartford- und New - Häven - Eisenbahn zwischen
»wei Fracht,ügen Statt: 3 Maschinen und ein
Paar Fracktwagen wurden leicht beschädigt und
einem zwischen 2 Wagen erfaßten Bremser wurde
ein Bein weggerissen und der Fuß an dem andern >
Bein verletzt.

Offi'ciclle sea neuen
Fal'inet«.

W a sch ingto n, L. März. Der Präsident
sendete beute dem Senat folgende offizielle Liste
der Mitglieder des CabinetS zu :

Staatssekretär. ?Lewis Eaß. Michigan.
SchatzanitSsekrrtär. ?Howell Cobb, Georgia,
Kriegssckretär.?John B. Floyd, Virginien.
Marinesekretär. ?Jsaac Toueev. Connecticut.
Inneres. ?Jacob Thoinvson, Mississippi.
General-Postmeister ?A. V. Brown, Tenn.
Attorney-General.?Jeremiah S. Black, Pa.
Diese Nominationen wurden vom Senate sofort

bestätigt.

«S' Es wird diese« Cabinet als ein sehr schwa-
ches angesehen, und man versichert von allen Sei-
ten her, daß selbst Pierce eine weit bessere Aus-
wahl getroffen hatte.

Tie lehren Tage de« Congressen.
Ii den letzten Tagen des CrngresseS sind eine

Masse Bills mit einer Hast durchgegangen, daß
die Bewillig» derselben von den meisten kaum im
Allgemeinen de» Inhalt, geschweige die einzelnen
Bestimmungen wißen. Wie viel Millionen
auf diese Weise noch in der zwölfte n Stunde
verwilligt worden aus dem Schatz der Nation,
und für welche Zw cke und ob nicht davon, wen»
nicht der größte, doch ein großer Theil geradezu
mit dem Namen der Verschleuderung belegt wer-

ben »ruß, ist bis jetzt nicht mit Gewißheit zu sa-
geN.

Wie es mit dem Durchjagen der Bills in der
eilsten Stnnde vor Thorschluß ging, ergicbt sich
daraus, daß da» Publikum und die Prisse. ja

longreßinitglieder selbst, nicht genau angeben kön-
nen. wie eS sich mit den einzelnen Bestimmungen
der so wl ch t-i g e n Tariffbillverhält. Nach
'lllem, was ans den Verhandlungen, nie sie der

rcmmete, hervorging, war die Senats-

Zenat und Haus nahmen hierauf dieses Compro-
miß an. Eisen ist um 5 Prozent herabgesetzt und
Zucker und Wolle ie. sind nicht frei geworden.
Darüber ist man im Klaren. Aber ob die erste
Klasse des ZvllgesetzkS von lslll (Branntewein!
:e,) von lOl) Prozent auf 30 oder auf 73 herab-
gesetzt ist, darüber ist man nicht Im Reinen.

OV»Es ist lächerlich zu sehen, wie die Loko
Foko Selaven-ErweiterungZ-Zeitungen sich bemü-!
hen, ihren Getreuen die AntrittS-Rede des Presi-!
ventcn Buchanan, als ein großes StaatS-Papier!

Es geht dies aber nicht alle sehen
dnrch den Schleier ?und hai'en auch zualeicher Ze t
entdeckt, daß ein solches Prpier zwar für einen
laut>'chrtienden Straßen-Politiker, aber doch gewißi
nicht für einen Presidenten des ganzen Vol-!
k eS, paßen möchte.

LG" Der luaugurationsball zu Waschingto»!
wurde um l l Uhr Abends durch President Bucha-
nan und Vice-Prcsident Breckenridge l'esucht.-Sie!
verblieben abcr nur eine kurze Zeit. Er - Presi-!
dent Pierce konnte wegen Krankheit nicht beiwoh-
nen. Der Ball dauerte bis 4 Uhr Morgens.?!
Dilj?»igcn welche um jene Stunde noch dort wa-
reu, »verde» wohl ziemlich ..benebelt" gewesen sein.!

VS" Der Mormonenpräsilent Brigham Aoung !
crkiärt nun selbst, daß viele seiner Heiligen in Utah s
ganz ausgezeichnete Spitzbuben seien. Der fromme >
Präsident war nach den letzten Nachrichten aus!
iltah sehr krank. Wen» er stirbt sind 2Vt) Wei-!
der auf einmal Wittwen.

AS' Man beschäftigt sich gegenwärtig in Neu-
york damit, daß man untersucht, ob Dr. Burdell
und Frau Cunningham wirklich verheirathet wa-
ren oder nicht. Ein Geistlicher bezeugt daß er sie
vermählt habe, aber dennoch wird es sehr bezwei-
felt ob sie je verheirathet waren.

Grausamkeit.
Irgend ein unmenschlicher Schurke in Boston

hat kürzlich das Haar eines HundcS mit Terpen-
tin-Spiritus getränkt und solches dann in Brand
gesteckt. Das vor Pein aufschreiende Thier lies
in eine nahe gelegene Scheuer, wodurch dieselbe in
Brand gerieth und niederbrannte.

kS" Bei Trcppcntcppichen sollte man stets an
und über der Ecke jeder Stufe, wo fit zuerst schlie-
ßen, einen Streifen Papier unterlegen, um die Ret-
tung des Teppichs mit dem Holze zu mindern. ?

Die Streife» sollten 4 bis 5 Zollbreit sei». Dieses
einfache Mittel »vird solche Teppiche fast ncch ein-
mal so lange erhalten.

tLS" Zu Boston befinden sich gegenwärtig!
2V graduirte Doktorinnen, von denen die meistengute Geschäfte machen. Ihre Praxis beschränkt
sich hauptsächlich auf Geburtshülfe und Frauen-
zimmerkrankheiten.

SV"Die i Tage späteren Nachrichten vom
Auelande, überbracht durch die ?Atlantic," ent-
halten nichts MeldenSwerthcs. In den Brod-
stoff-Preißen waren keine Veränderungen vorge-
gangen. j

LiZ» Nm letzten Tage der Sitzung des !
gresses, ist noch eine 'Million Thale»-""«!!- j
ligt worden, für die Erbauung von Krieg«,
SloopS.

«LS-Nach einem Berich», »'S General - Post-,
mcisters wird die Zahl der todten Bliese von dein

letzten Jahre über dr«t Millionen betragen. !

Für läger.
Man wasche die Geivehrläufe mit

rituS au», tn?em man eknen in diese g,«
tunkten Lappen an den Ladstock befestigt»»?
den Lauf zwei »Vck dreimal auswischt, woeu,«»

derselbe vollkomme» Akteinigt wird, «m» sogleich»
wieder gebraucht «rrtiN kann, »a sich d«l Trrpen-
tine sogleich wieder verstüchtigt und den?a«f »ro-
cken läßt, und selbst wenn er noch feucht ist, ss
verhindert dieses das Losgehen nicht i» Minde-
ste«», wie »S ost beim Wasser der Fall ist. Diese»
Verfahren verdient schon darum den Norwg weit

sich dabei kein Rost ansetzt, wie beim Waser.
Xeise um die LVelt. '

Die Vereinigten Staaten Senator eil L«wars
von Ncw-Aork und Ruft von beckl'ichligea

im kommenden April eine Äeise um dit zu
beginnen, indem sie über Nikaragua nach «alifo»
nien» von dort über die Sandwich - IHen nach
China, und dann durch Indien, Persinieü <lcina-

sivn und Egypten nach dem südlichen Eutesa res-
sen wollen, dem sie ebenfalls einen kurzen Besuch
zu machen gedenken. Bis Ende nächsten Hoven?»
ber'S erwarten sie, wieder in den Ver. Staden zu
sein.

kLi» sonderbarer »Lhemann.
In der Nahe von Marion, Smythe Launty,

Va., lcst ein Mann, dc, sei, 16. Jahr«, -uf sei-
nem Rückm liegt, ohne sich selbst bewegen u kön-
nen. Alle ssine Gelenke aii feinem Körpr sind
steif, und er kann Kopf und Hände nur äußert
wenig bewegen. Er muß immer von einetande-
ren Person gefüttert werden. I" jeder «rsdern
Beziehung ist er geistig und körperlich gesuH, hak
sogar vor zwei Jahren ein hübsches MädchM gt-

heirathet.
05-Jn Alban» herrschte i» letzten Tagen

eine l eveutendc Aufregung. Man hatte nämlich
in Erfahrung gebracht, daß eine große Menge von
dem b,i der letzten Ucbcrschwemmung ertrunkeneit
V>eh in einem Schlachthause eingesalzen und ver-

I packt worden war. Der Gesundheitsboard nahm
eine Untersnchung vor und fand das Schlachthau»

! in einem nicht zu beschreibenden ekelhaften Zustand.
! Die Polizei erhielt den Auftrag, dasselbe sogleich
! zu verstören.

Zerstörung von Hirschen.
Niemals seit der Ansiedelung von Wisconsin

(sagt eine Wechselzeitung von dorther) war die
Zerstörungennter den Hirschen so groß, wie in dei»
gegenwäitigen Winter. Der Schnee war so lies
mit einer dünnen Kruste oben aus demselben, daß
der Jägcr nichts weiteres zu IM» hatte als sein«
«chneeschuhe anzuthun, und 'niit seiner An da»
hüislose ?hiee cinzuhotc» und zu tödten, welch i

nicht im Sunde war mit einiger Schnelligkeit zu
laufen.

IV'Zu Dr. Luther kam ein armer, um seinr»
Glaubens willen vertriebener Bruder und bat nni
eine Gabe. Lutber halte selbst nichts in der
se. als einen Joachimethaler, den er lange ausge-
spart ;er besann sich ein wenig; nach kurzem Be-
denken rief er fröhlich - "Joachim heraus,

jder Heiland ist da!" und damit wanderte
I der Joachimethaler in die Hand des bedürftige»!
jBruder».

e»V- David Broderick, der neu-erwählte Sena-
! Tor von Catifornien. soll vor einigen Jahren in
! New Jork ein ganz niederer aber natürlich laut
! schreiender Straßenpolitiker gewesen sein. Er

' ging nach Calisornien und jetzt kommt er als gro-
ßer von dort zurück. Was man nicht alle»

Traurige Folge Ver Tni»tc»l,cit.
Am l?ten vorigen Monats wurde der Leichnam

eines Mannes, Namens Ritter, gesunden aus der
Straße, ohnweit der Wohnung des SiinpM
Preston, in Coierain Tannschip, Lancastcr Caunt?,
mit seinem halben Gallon-Kruge bei seiner Seite.

slnchterlicher Bericht.
Nach dem American Guide und Rail - Noad

DisasterS sind in den Vereinigte» Staaten seitEr-
si-idung der Locomotive bis zur gegenwärtig?'»»«
Zeit nicht weniger als 2L,22t Personen dui'
Ziicglebahn Unfälle gelobtet und verwandet wor

'

den.

es-General Taylors ehemalige Wohnung
bei Baton Rouge, Louisiana, war am llten die-
ses Monats nahe daran durch Feuer zerstört zu
werden.

«G-Die meist wichtigsten Nachrichten mit der
"Niagara" von, Ausland sind die, daß man flci- j
si.z damit beschäftigt sei, »wischen England und
Persia einen Frieden zu schließen.

Oeffentliche Vendu.

Pferde, Nintoicb, Schweine, eine greöe V.rschie-
tenheit Pfertegesckirr. WSqen und BatieS. »in
Tpauerivigen, Pssil.,.'. Sqqen, Wir!?m>U>le,
niaschiue nur Pferdegem.'ir. Sperr und Kllbketten.
Heu und MMgateln. .Lacht und Hel,s»ln,<n, wie
au» Buttr und Beliladcn, Hetz und Kohkniifen mir

! Rohr, Tische, Sliikte, ?Äer, S,.inner. Schränkt,
Zitt'cr, nedst nc» eine große Serschiedenbeil ren an,

! dein Bauern und vauSgerälbe, su umständlich alle
hier an,ufiik,rcn. Zluch eine arege V- schiedenkeir

! ?«n Elohrgütern, bestehend meisteulheit« au» Treck-

- Di- Bedingungen am BerkaufStoge und Aufwar.
! tung ven

Samuel Camp.
Mckrz 11. »q?!»»

DKN T.
Der Unterzeichnete, bisheriger Kaufmann in

New-Tripoli. Lecha stattet hiermit seinenherzlichen Dank an seine Mnden ab. für ihreviel-
jährige freundliche Unterstützung? und da er sich'

! anhaltender UngcsundheitS wegen aus dem Kauf-
! Mannsgeschäste zurÜckzi-ht und dasselbe an seine
i Söhne, S. und E. Camp, übcrgiebt. so hofft rr,
I daß seine bisherigen Kuntm und Freunde auch

der »nie» Firma ihre Äuntschaft schenken werden.
Samuel Camp.

Mär, l 1. rq.?---

Na ch r i chs
wird t°S die »N7e--»neten -l-At.

ron der

ftorbc-" Dr. Henri' M-
°

.5. renn Taunschip, Lc.l»» e»unn>, angchteltt l
.^nd. ?Mle diejenigen d-Zer.n,cl-t>e nc» an bksagt« '
HinterlaStnschai, s>»d. «-erd-n >!^rd»rch
aekrderl Wochen anjurus-7 '

>.ad Selche die nech
'

'uNVN Kaden n.eqen. lind .benf-U«
innerbalb der besag»'« ZeN wc' lbestäligt

William A. Wickert.
tz>corgc Roth,!«". 5


